
Bewerbung  

An: IG BAU Bundesvorstand VB IV, Frauenreferat, Olof-Palme-Straße 19, 60489 
Frankfurt oder per E-Mail an frauen@igbau.de 
 

Ich bewerbe mich für die Teilnahme an dem Programm „Wie bitte geht‘s nach 
oben?“: 

Name:_____________________________________________________________ 

Adresse:___________________________________________________________ 

Tel:_________________________    Mobil:____________________________ 

Email:_____________________________________________________________ 

Geb.Datum:__________________ Betrieb:___________________________ 

Betriebliche / gewerkschaftliche Funktionen:______________________________ 

Gründe für die Bewerbung (Stichpunkte):_________________________________ 

___________________________________________________________________ 

___________________________________________________________________ 

___________________________________________________________________ 

___________________________________________________________________ 

___________________________________________________________________ 

___________________________________________________________________ 

________ __________________ 
Datum  Unterschrift 
 
An dem Programm können 20 Frauen teilnehmen. Die Auswahl erfolgt nach Rück-
sprache mit den Regionen und den Bewerberinnen. Nach dem ersten Seminar wird 
die Teilnahme am gesamten Programm besprochen.  
 
Eine betriebliche Freistellung auf freiwilliger Basis hat es in der Vergangenheit bei 
anderen Weiterbildungsprogrammen mehrfach gegeben.  
Du kannst das versuchen... 

Weiterbildungsprogramm  

für IG BAU Frauen 

Wie bitte geht‘s 
nach oben? 
Strategische Kompetenzen erweitern 



 
Die Bundesregierung will per Gesetz die Chancengleichheit fördern. In gut 
100 Betrieben gilt jetzt eine Geschlechterquote von 30 Prozent für Auf-
sichtsräte. Deutlich mehr Betriebe müssen sich Zielquoten für die stärkere 
Beteiligung von Frauen an Führungspositionen setzen.  
 
In der IG BAU wollen wir unsere Kolleginnen ganz praktisch auf ihrem Weg 
in Leitungsfunktionen unterstützen. Nicht im Sinne von Nachhilfe – das 
brauchen die Frauen nicht. Stattdessen geht es um strategische Kompe-
tenzen zur Erreichung langfristiger, individueller Ziele.  
 
Zielgruppe 
 
Kolleginnen, die Führungsfunktionen haben bzw. anstreben 
 
 Betriebsrätinnen 
 Aufsichtsratsmitglieder 
 Führungskräfte im Betrieb 
 
Ziele 
 Empowerment und strategisches Know-how für die Arbeit 

in Aufsichtsräten und Führungspositionen 
 sich durchsetzen in Entscheidungsprozessen; 
 Austausch und Vernetzung 
 
Inhalte 
Die Weiterbildung orientiert sich an den betrieblichen Handlungsfeldern 
der Teilnehmerinnen: 
 Rollen klären und Ziele setzen 
 Strategien zum Umgang mit der Macht 
 Konfliktfähigkeit 
 Exkurs: Aufgaben und Arbeit des Aufsichtsrats /  

Rolle der Arbeitnehmervertreter/innen 
 Coaching und Supervision 

 

 

Rahmen 

4 Wochenendseminare (Fr. 16.00 Uhr bis So 12.00 Uhr) 

Abschlussseminar (Mi Abend bis So Mittag) im Frühjahr 2017 

Erste Termine: 

17.-19. Juni 2016 in Fulda 

16.-18. September 2016 in Fulda 

18.-20. November in Steinbach 

 

Kosten 

Die Kosten für die Seminare sowie für Unterbringung und Verpflegung 
übernimmt die IG BAU für ihre Mitglieder.  

 

Leitung 

Sylvia Honsberg 

arbeitet seit vielen Jahren beim IG BAU  
Bundesvorstand als Bundesfrauensekretärin. 
Sie ist Diplom-Soziologin mit den Schwer-
punkten Gender Studies und Organisations-
soziologie sowie ausgebildet in Systemischem 
Coaching und Beratung. 

Gundi Tillmann 

ist IG BAU Regionalleiterin in Bayern und Auf-
sichtsrätin. Sie hat vor mehr als 30 Jahren bei 
der IG BSE als Verwaltungsangestellte angefan-
gen und bringt einen reichen Erfahrungsschatz 
als Projektleiterin, Betriebsrätin und Gewerk-
schaftssekretärin mit.  


